
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 19/3578 
19. Wahlperiode 25-01-2022 

Änderungsantrag 
 

des Zusammenschlusses der Abgeordneten der AfD       

zu: "Militärische Bedrohung erschüttert die Zusammenarbeit in der 
Ostseeregion" (Drucksache 19/3575) 
 

      

Der Landtag wolle beschließen: 

 

In Absatz 1 werden folgende Änderungen vorgenommen: 

„Russland muss auf einen klaren Kurs der Diplomatie und des Verzichts auf Gewalt 
und der Androhung von Gewalt zurückzukehren (sic!)“ wird ersetzt durch: „Alle 
beteiligten Staaten müssen den Weg der Diplomatie ernsthaft weiter verfolgen.“ 

Der Rest des Absatzes wird gestrichen. 

Der letzte Absatz wird wie folgt geändert: „Jegliche Eskalation Russlands 
würde...“ wird ersetzt durch: „Jede Eskalation würde...“  

 

Begründung: 

Im Antrag wird zu Recht auf die Bedeutung der Diplomatie hingewiesen. Daher sind 
einseitige Schuldzuweisungen bzgl. einer Eskalation inhaltlich widersprüchlich und 
sachlich nicht begründet. Drohungen verbieten sich erst recht. 

 

 

 

Volker Schnurrbusch und der der Zusammenschluss der Abgeordneten der AfD    


